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Amtsblätter LailmchcrZeitung Nr. 7?.
Dienstag deu 4. April 1871.

Ni. 2376.

Kundmachillig
der k. f. Landesregierung für Kram, betreffend den

Verkausvon MiliMienstpscrdl'li.
Laut der Mittheilung des k. k. General-

Commando's Graz vom 1.'April 1871, aä Zahl
1433/XVI , Milit.-Abtheilung, stehen von den
bisherigen zum Verkauft klassificirten Militär^
bienstpferdcn gegen bare Bezahlung zur sogleichen
Abnahme bereit, i n :

Graz beim Fuhrwesens-<?ommando.
1 gutes, Preis 160'st.,

38 mittelmäßige, Preis 110 f l . per Stück,
2 8 schlechte, „ 80 „ „ „

Laibach und O^oncurrenz beim 7. Art . Negmt.:
652 gute, Preis 200 f l . pr. Stück,
197 mittelmäßige, Preis 120 st. per Stück,

30 schlechte, ' „ 80 „ „ „
Graz und Leobcn bcim H. Art.-Negiment:
257 gute, Preis 180 st. pr. Stück,
425 mittelmäßige, Preis 117 f l . per Stück,

4 6 schlechte, „ 70 „ „ „
Die Bezeichnung „gut" , „mittelmäßig" und

„schlecht" bezieht sich nur auf die relativen Eigen-
schaften als Militärpfcrd.

Wer um obige Preise das ganze Quantum
oder große Partien übernimmt, erhält das Bor-
recht des Bezuges. B i s 7. A p r i l werden Offerte
angenommen, dann aber der Licitationsweg ein-
geschlagen, falls keine befriedigenden Resultate er-
folgen.

Dies wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht.

Laibach, am 3. Apri l 1871 .

' ( 1 3 3 - 1 ) Nr. 3 5 1 .

Coneursausschreibllng.
An dem k. k. Obergymnasium in Laibach ist

eine Lehrstelle «xtlÄ «wwm für klassische und ^
slovenifche Philologie in Erledigung gekommen.

Die mit dieser Stelle verbundenen Bezüge

werden nach dem Gehaltsgefetze vom 9. Apri l 1870
bemessen.

Die Bewerber haben ihre forfchriftsmäßig
belegten, an das k. k. Ministerium für Cultus
und Untericht stilisirten Gefuchc im Wege der vor-
gesetzten Behörde

längs tens b i s E n d e A p r i l 1 8 7 1
an den k. k. Landesfchulrath für Krain gelangen
zu lassen.

Laibach, am 29. März 1871.
K k. Landesschulrath.

(735—3) Nr. 279.

Concurs-Ausschmbung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte in Neumarktl

ist eine Kanzlistenstelle mit dem Iahresgehalte
von 500 st. und dem Borrückungsrechte in die
höhere Gehaltsklasse pr. 600 st. zu besetzen. !

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche bis ' ^

12. A p r i l 1 8 7 1
bei dem unterzeichneten Präsidiuni im vorgeschrie-
benen Wege zu überreichen und darin ihre Eig:
nung zu der angesuchten Stelle, insbesondere auch
die Kenntniß der krainischen (slovenischen) Sprache
in Wort und Schrift gehörig nachzuweisen und
anzugeben, ob und in welchem Grade sie mit
einem Beamten oder Diener des k. k. Bezirksge^
richtes in Neumarktl verwandt oder verschwägert
sind. >

Auf geeignete disponible Bezirksamts-Kanzli-,
sten wird besonders Bedacht genommen werden. >

Laibach, am 25. März 1871.
Vom k. k. Llmdcogerichto-Prlisldium.

(132—2) Nr. 414.

Concurs-Allsschmbung.
Zur Besetzung einer Gcfaugeuaufsehersstclle

I. Klasse cvcittucll I I . Klasse in der k. k. Mäuner-
strafanstalt in Laibach, mit der jährlicher Löhnung
von 300 fl. eventuell 260 st. ö. W., dem Genusse!

der kasernmäßigen Unterkunft nebst Service, dem
Bezüge einer täglichen Brotportion von 1 '/̂  Pfund
und der Montur nach Maßgabe der bestehenden
Uniformiruugs-Vorschrift wird der Concurs

b i s 8. A p r i l 1 8 7 1
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unmittelbar, und bereits
in öffentlichen Diensten stehende Bewerber im
Dienstwege bei der gefertigten Strafhaus-Verwal-
tung zn überreichen.

Als Gefangenaufseher werden nur solche Be-
' Werber angestellt, welche des Lefens und Schreibens
und der beiden Landessprachen kundig sind, auch
wird darauf gesehen, daß jeder anzustellende Auf-
seher wo möglich in einer gewerblichen Beschäfti-
gung geübt oder doch erfahren fei.

Jeder aufgeuommcne Anfseher hat übrigens
eine einjährige probeweise Dienstleistung als pro-
visorischer Aufscher mit gleicher Löhnung und Be-
zügen zurückzulegen, wornach erst bei erprobter Be-
fähigung dessen definitive Ernennung erfolgt.

Bewerber ledigen Standes, welche eine län-
gere Militardienstlcistung nachweisen, und insbe-
sondere vorgemerkte Militäraspirantcn für das Justiz
Nessort werden vorzugsweise berücksichtiget.

Laibach, am 3 1 . März 1871.

K . k. S'tr l isl i lNw-Vrrumltunl l .

(131—2) Nr. 134.

Kundmachung.
M i t t w o c h deu 1 2 . A p r i l 1 8 ? 1, Nach-

mittag um 4 Uhr, findet hier im Strafhause die
Versteigerung von 360 Pfund Leinenhemden und
270 Pfund Lcder und Sohlen von unbrauchbaren
Schuhen gegeu gleich lare Bezahlung statt.

Kauflustige werden hiezu eingeladen.
Laibach, am 3 1 . März 1871.

K . k. Strasl i lUls-Verwal lung.


